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Protokoll 

 

über die am 29.5.1951 im Schulhause 

abgehaltene Gemeindevertretungssitzung. 

Anwesend 16 Mitglieder. Meusburger Michael, 

Franz Bohle entschuldigt; Hohl Engelbert, 

Rohner Ludwig nicht entschuldigt. 

 

 

 

 

 

Punkt 1. Das Protokoll der letzten Sitzung wird 

verlesen und ohne Einwendung genehmigt. 

 

 

 

Punkt 2. Das Kaufansuchen des Johann Kaufmann, 244, 

betreffend Siedlungsgrund aus den Achwuhrbesitzungen 

wird befürwortet, hingegen wird das Ansuchen des 

Heinrich Espen in Kennelbach abgelehnt. 

 

 

 

Punkt 3. Dem Ansuchen des Josef Hürlemann um  

Aufstellung einer Holzsäge hinter dem Fußballplatz 

wird zugestimmt. 

 

 

 

Punkt 4. Die von Baurat Hans Gunz, Wolfurt Nr. 409, 

zwecks Erstellung einer Autogarage beantragte 

Bauabstandsnachsicht wird nach erfolgter 

Einwilligung seitens der Anrainer bewilligt. 

 

 

 

Punkt 5. Laut Zuschrift der Bezirkshauptmannschaft 

kann eine Feuerwehrdienst-Ersatzsteuer eingehoben 

werden für männliche Personen von 18 - 50 Jahren. 

Verschiedene gesetzliche Ausnahmen sind angegeben. 

Da ein Zuschuß aus dem Landesfeuerwehrfonds unter 

Umständen von der Einführung dieser Steuer abhängig 

gemacht werden kann, wurde beschlossen, diese Steuer 

einzuführen. 

 

 

 

Punkt 6. Über Ansuchen des Herburger Eugen, 349, 

wird die Wegparzelle Nr. 3240 aufgelassen und 

soll gegen entsprechende Ablöse an den Anrainer 

Herburger übergeben werden. 

 

 

 



Punkt 7. Berichtet der Vorsitzende, daß die Zuschüsse 

von Bund und Land ganz spärlich einlaufen, so daß 

die Weiterführung sehr gehemmt ist. 

 

Weiter berichtet der Vorsitzende, daß die geplante 

Rohrleitung zum Hochbehälter nicht über die 

Berggasse, sondern zwischen dem Hause des Wolf 

Geiger, 33, und des Schwerzler Franz, 35, geführt 

werden soll. 

 

 

 

Punkt 8. Wurde beschlossen, den Suchdienst zur 

Kartoffelkäferbekämpfung vorzuschreiben und die 

Spritzaktion unverzüglich einzuleiten. Zur 

Entlastung des Straßenmeisters als Spritzwart 

ist eine geeignete Person in Dienst zu nehmen. 

 

 

 

 

Punkt 9. Unter Allgemeines wird bekanntgegeben, daß  

der Landesschulrat die Lehrpersonen Heinzle Josef 

und Schwester Regina Pichler mit 1.6.1951 zu definitiven  

Lehrpersonen an der Volksschule in Wolfurt bestellt wurden. 

 

 

 

 

 

A. Fischer  Emil Geiger Alfons Gunz 

Schriftführer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


